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Wien ,am13 .Jänner1931.

DerVerfassungsgerichtshofüberdieNahrungs-oderGenussmittelabgabe.
BekanntlichhatdieBesitzerineinesWienerKaffeehau¬

sesFrauIrmaWeninger,daseinerzeiteinemAntrageaufAusreihungihres
BetriebesausderNahrungs-oderGenussmittelabgabekeineFolgegegeben
wordenwar ,eineBeschwerdeandenVerfassungsgerichtshofgerichtet .Der
VerfassungsgerichtshofhatdamalseineBestimmungdesGesetzesüberdie
Nahrungs-oderGenussmittelabgabealsverfassungswidrigaufgehobenund
daraufhinderBeschwerdederFrauIrmaWeningerFolgegegeben.Ueberden
Ausreihungsantragmusstedaherneuerlichentschiedenwerden;diesemAntra¬
gehatdieWienerAbgabenberufungskommissionnunmehrFolgegegebenunddie
Rückzahlungderseit UeberreishungdesAusreihungsansuchonsfür denBetriet
derFrauIrmaWeningergeleistetenAbgabebeträgeverfügt .GegendiesenBe-¬
scheidhat nunFrauIrmaWeningerdurchRechtsanwaltDr .AlfonsFasserneuer
lich eine Beschwerdean denVerfassungsgerichtshofgerichtet .Sie hatdabei
derMeinungAusdruckgegeben,dassihrnichtnurdieseitderUeberreichung
desAusreihungsansuchens,dasist seit 20 .Oktober1928 ,geleistetenAbgabe-¬
beträgezurückzustellenseien ,sondernsämtlicheAbgabebeträgeseitder
EinreihungihresBetriebes .DerVerfassungsgerichtshofhatheutedieBe-¬
schwerdeabgewiesenundindemErkenntnisausgesprochen,dassdurchdie
angefochteneEntscheidungder WienerAbgabenberufungskommissioneinver¬
fassungsgesetzlichgewährleistetesRechtnichtverletztwordensei .Gleich¬
zeitighatderVerfassungsgerichtshofdieBeschwerdeführerinzurZahlung
derangesprochenenProzesskostenverurteilt .Dabeihat derVerfassungsge-¬
richtshoferwogen,dassderangefochteneBescheiddenRechtszustandherbei¬
geführthabe ,derderRechtsanschauungdesVerfassungsgerichtshofesent¬
spricht .DasVerfahrenhattesichnuraufdenAntragaufAusreihungzube¬

ziehen ,
—. —. . - . -

DercRettungsdienstderWienerGemeindewache .
DieWienerGemeindewachehateinenöffentlichenRettungs-¬

diensteingerichtet,derimDezemberdesVorjahresin637FällenHilfe
leistete .AnlasszudenHilfeleistungengaben30Unglücksfälle ,1Solbst-¬
mordund606sonstigeVorfälle .In54FällenwurdeVerletzten,in556Fällen
Erkranktenundin27FällensonstgefährdetenPersonenHilfegeleistet.

SitzungenderBezirksvertretungenAlsergrundundSimmering.
Morgen,Mittwoch,tritt dieBezirksvertretungAlsergrund

um5UhrnachmittagszueineröffentlichenundvortraulichenSitzungzusamme
AuchdieBezirksvertretungSimmeringtritt morgen,Mittwoch,

zueineröffentlichenundvertraulichenSitzungzusammen.DieSitzungbeginr
um1/2 6 Uhrnachmittags .
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